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Deutschland-Cup 

Schacholympiade 2008

vom 15.11. bis 20.11.2008

im Kongresszentrum, Dresden

Der Deutsche Schachbund lädt ein zur aktiven Teilnahme an der Schacholympiade in Dresden. Hierfür schreibt er den Deutschland-Cup aus. Er ist offen für alle Schachspieler in Deutschland und wird in folgenden 15 Wertungsgruppen gespielt:

  1.
         –   999


  2.
1000 – 1099


  3.
1100 – 1199

  4.
1200 – 1299


  5.
1300 – 1399


  6.
1400 – 1499

  7.     
1500 – 1599


  8.
1600 – 1699


  9.
1700 – 1799

10.
1800 – 1899


11.
1900 – 1999


12.
2000 – 2099

13.
2100 – 2199


14.
2200 – 2299


15.
2300 – 2399

Für die Gruppeneinteilung wird die Turnierwertzahl (TWZ) herangezogen, bei Spielern, die eine Elo-Zahl und eine DWZ haben, gilt jeweils die höhere Wertungszahl für die Gruppenzugehörigkeit.
Bei der TWZ gilt für alle Turniere der Serie die DWZ-Liste des DSB und die Elo-Liste der FIDE vom Januar 2008. Spieler ohne Wertzahl werden in die Gruppen durch die Turnierleitung eingeteilt.
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Die Finals des Deutschland-Cups

Die 15 Finalgruppen des Deutschland-Cups werden mit je 64 Teilnehmern gespielt. Die 64 Finalteilnehmer verteilen sich auf die Landesverbände analog der Mitgliedszahlen (z.B. Baden mit 5 Teilnehmern je Wertungsgruppen, Hamburg je 1 Teilnehmer oder Württemberg je 6 Teilnehmer). Die Finals werden vom 16.11. bis 20.11.2008 jeweils von 8.30 – 13.00 Uhr an den Brettern der Schacholympiade ausgetragen! Am spielfreien Tag der Schacholympiade, 18.11.08, wird eine Doppelrunde gespielt (8.30 – 13.00 Uhr und 15.00 – 19.30 Uhr). Die Siegerehrung findet am 20.11. von 19.00 – 21.00 Uhr statt. Die persönliche Registrierung erfolgt am 15.11. von 17.00 – 21.00 Uhr.

Alle Wertungsgruppen werden DWZ und die Wertungsgruppen 8 bis 15 auch Elo ausgewertet. 

Modus Finale 

Gespielt werden 6 Runden im KO Swiss-System (64 – 32 – 16 – 8 – 4 – 2), das bedeutet keiner scheidet aus, die Verlierer der KO-Kämpfe spielen im Turnier nach Swiss-System weiter mit. 

Es gilt folgende Bedenkzeit: 90 Minuten für 40 Züge, nach der Zeitkontrolle erhält jeder Spieler 15 Minuten zusätzlich für alle noch verbleibenden Züge. Jeder Spieler erhält pro Zug 30 Sekunden zu seiner Bedenkzeit hinzugefügt (neue FIDE-Bedenkzeit).

Kosten

Ein Startgeld für die Teilnehmer für die Finals beim Deutschland-Cup fällt nicht an.

Die Kosten für Unterkunft und Fahrt sind von den Finalteilnehmern selbst zu tragen. Den Landesverbänden wurden folgende Hotelkonditionen angeboten, die Buchung erfolgt über die Landesverbände.

	Kategorie
	Preis pro Nacht im EZ in Euro
	Preis pro Person/Nacht im DZ in Euro

	First Class
	112,00 bis 135,00
	70,00 bis 80,50

	Comfort
	  65,00 bis   90,00
	42,50 bis 58,00

	Tourist Class
	  39,00 bis   57,00
	28,50 bis 42,00


Die Preise verstehen sich inkl. Frühstück und 19 % MwSt.

Qualifikation zum Deutschland-Cup

Die 17 Landesverbände des Deutschen Schachbundes tragen in eigener Verantwortung die Qualifikationskämpfe für den Deutschland-Cup aus und übernehmen die Meldung ihrer Teilnehmer für das Finale. Der Meldeschluss dafür ist der 15.07.2008. 

Bei den Qualifikationsturnieren kann der Modus der Finals angewendet werden, die Landesverbände sind aber frei in der Gestaltung der Qualifikationskämpfe. 

Die Qualifikationsturniere werden im ersten Halbjahr 2008 (Januar – Juni) in den genannten 15 Wertungsgruppen ausgetragen:

	Bitte fragen Sie Ihren Landesverband nach der aktuellen Ausschreibung 


Wir wünschen Ihnen viel Erfolg in den Qualifikationsturnieren und freuen uns, Sie in Dresden begrüßen zu können. 

Sie spielen übrigens an den Brettern der Schacholympiade. Vormittags sind Sie am Zug und nachmittags können Sie den Olympiamannschaften zuschauen. Alle Teilnehmer des Deutschland-Cups können die Eintrittskarten statt für regulär 9,50 Euro für ermäßigt 4,50 Euro erwerben. 
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Heinz-Jürgen Gieseke





Vorsitzender Olympiaausschuss DSB
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